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Andante

ich habe den Frühling gesehen
(mündlich überliefert)

Arrangement:
Thomas Gundlach

1.

2.



ich habe den Frühling gesehen

(Volkslied)

Ich habe den Frühling gesehen,

Ich habe die Blumen begrüßt,

Der Nachtigall Stimme belauschet,

Ein himmlisches Mädchen geküßt.

Der liebliche Lenz ist verschwunden,

Die Blumen sind alle verblüht,

In das Grab ist mein Liebchen gesunken,

Und verstummet der Nachtigall ihr Lied.

Dort liegt sie mit Erde bedecket,

Rosen blühen auf ihrem Grab.

Ach könnt ich sie doch wieder erwecken,

Die einstens die Rose mir gab!

Dort liegt sie bei vielen Millionen,

Sie ist ja so weit von mir entfernt,

Geschmücket vielen Kronen

Ewig, ewig im himmlischen Zelt.

Der liebliche Lenz kehret wieder,

Die Blumen blühn all wieder auf.

Die Nachtigall stimmt frohe Lieder

Und mein Liebchen das wacht nimmer auf.

Was ist doch der Mensch hier auf Erden,

Wie eine Blume so fällt er ab:

Da kommt ein rauher Wind gezogen,

Und stürzt uns alle in das Grab. 
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